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Werbung & Marketing 

 
Seminarinhalte: 

 
 Vertriebsförderung und Marketing (für Nichttänzer) 
 Zielgruppendefinition 
 Marketing Strategie 
 Rolle des Leaders  

 
 
Vertriebsförderung und  Marketing (für Nichttänzer) 

 Definiere den Markt und die Zielgruppe 
 Wer ist in der Zielgruppe, Alter der Zielgruppe, deren Bedürfnisse, deren Möglichkeiten 

 
 
Zielgruppendefinition 

 Wie groß/weit ist Dein Einzugsbereich, wie mobil sind die Nichttänzer, wieviel sind sie 
bereit zu investieren  

 wann soll der Kurs/Klubabend stattfinden (Abend, Jahreszeit, Länge des Kurses) 
 
Marketing Strategie 

 Werbung in der lokalen und regionalen Presse 
 Radio Spots im lokalen Sender (manchmal kostenfrei im Rahmen von Jugendarbeit und 

freiem Rundfunk)  
 Flyer (Layout, wo verteilt, möglichst wenig Text, kleines Format)  
 Demo-Dances(einheitliches, professionelles Erscheinungsbild)  
 Open Houses oder Dance Parties  

 
Das Erscheinungsbild der Werbung (in Flyers, Ankündigungen, Zeitung) sollte gleich sein; es 
erhöht den Wiedererkennungswert im Publikum 
 
Alle durch Anzeigen getroffenen Maßnahmen müssen eine nachhaltige Wirkung auf die 
Öffentlichkeit haben z.B. durch häufige Wiederholung in Zeitungen, Flugblätter, Demos etc. 
Alle Regeln dieser Anzeigen (z.B. die 5 großen W’s) und viele Beispiele für Werbung finden sich 
auch in der Pressemappe der EAASDC.  
 
Erfolgskontrolle der Werbung über die AIDA-Regel: (A)ufmerksamkeit erregen 

(I)nteresse wecken 
(D)esire (Wunsch) auslösen 
(A)ktion bewirken 

(Anmerkung: AIDA-Modell wurde 1898 von Elmo Lewis in den USA entwickelt) 
 
Bewerte den Erfolg der Werbung kritisch für nachfolgende Aktionen-Werbung. Vergleiche mit 
Line Dance oder Chören sind notwendig. 
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Rolle des Leaders  
 Werbung ist fester Aufgabenbestandteil für jeden Leader 
 Der Leader hat die Funktion eines Beraters für Clubvorstand und Marketing Kommitees 
 Plane Vorführungen nach den Bedürfnissen der Zielgruppe (z.B. Musikauswahl) 
 Plane/organisiere Auftritte angemessen für die Zielgruppe, die Du erreichen willst. 
 Nutze die gesamte Bandbreite der Werbe-Ressourcen (siehe Marketing-Strategie) 

 
 
Unsere Argumente 

 Geselligkeit 
 Alleinstellungsmerkmal: weltweit mittanzen 
 Training/Übung (Mental and Physical) 
 Musik 

 
Verkaufstechnik 

 Vorführungen 
 Media – Zeitungen, TV, Radio, Internet, Mund-zu-Mund Propaganda 
 Flyer, Business Cards, Webistes 
 Dance Parties 
 

Individuelle Werbung (über den Leader) 
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